
Hausbesitzer, die eine Wohngebäudeversicherung abgeschlossen haben, müssen sich 2016 auf 
steigende Beiträge einstellen. Denn viele Versicherer drehen an der Preisschraube. Insgesamt wird 
die Gebäudeversicherung um bis zu 15 Prozent teurer. Doch Betroffene sollten die Anpassung nicht 
ohne weiteres hinnehmen. 
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Die Beiträge zur Gebäudeversicherung werden 2016 weiter steigen. 
Wie die Rheinische Post (RP) berichtet, geht der Bundesverband 
mittelständischer Versicherungs- und Finanzmakler (BMVF) von einer 
Beitragserhöhung zwischen 5 und 15 Prozent aus. Im Einzelfall 
kann es jedoch auch deutlich mehr werden. Damit setzt sich der 
Trend der letzten Jahre fort. Bereits 2015 wurde die 
Gebäudeversicherung für viele Hausbesitzer teurer. Schon damals 
lautete ein wichtiger Tipp: Betroffene sollten entsprechende 
Änderungsschreiben ihres Versicherers nicht hinnehmen, sondern 
stattdessen zeitnah nach neuen Angeboten suchen.

Gebäudeversicherung: Preiserhöhungen von bis zu 100 Prozent 
2016

Viele Anbieter einer Gebäudeversicherung sehen sich angesichts höherer Ausgaben gezwungen, die 
Beiträge für 2016 anzuheben. Gründe sind vor allem die großen Schäden, die durch Unwetter wie dem 
Sturm „Niklas“ entstanden sind. Allein dieses Tief verursachte im vergangenen Jahr Kosten in Höhe von 750 
Millionen Euro. Hinzu kommen die Leistungen für Leitungswasserschäden. Diese nahmen zuletzt immer 
weiter zu, da die versicherten Häuser stetig älter werden und es so häufiger zu Leistungsfällen kommt. Laut 
RP werden daher etwa bei der HDI diejenigen Kunden mit einer Beitragserhöhung für ihre 
Gebäudeversicherung konfrontiert, deren Vertrag „nicht mehr auskömmlich“ ist.

Wie der BMVF berichtet, werden Kunden mit einer Beitragssteigerung von bis zu 100 Prozent der 
aktuellen Gebäudeversicherung konfrontiert. Dabei erhalten vor allem Versicherte Post von ihrem 
Anbieter, die in der Vergangenheit mehrere Schäden gemeldet haben.

Bei steigenden Beiträgen neue Angebote einholen

Sobald Hausbesitzer ein Schreiben von ihrer Versicherung erhalten, 
sollten sie das Angebot mit anderen Tarifen zur 
Gebäudeversicherung vergleichen. Nur so können sie einordnen, 
wie gut das Preis-Leistungs-Verhältnis des Änderungsangebots 
ist. Einer Kündigung vonseiten des Versicherers sollten Betroffene 
vermeiden, da es hierdurch schwerer wird, ein neues Unternehmen 
zu finden, das die eigenen vier Wände absichert. Die beste 
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